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Ameland I* (25.Juni-8.Juli 2010) 

Ameland II** (08.-22.Juli 2010) 
 
Hiermit melde ich meine Tochter/meinen Sohn zu oben angekreuzter Freizeit 
verbindlich an: 

 
 
 
 
 

 
 
 
* Kinder der 1.-4.Klasse (bei Anmeldung) 
** Kinder der 4.-6.Klasse (bei Anmeldung)  
Ausnahmen sind bei beiden Freizeiten möglich, bedürfen aber der gesonderten 
Absprache! 

Name des Kindes   
  
  

Geboren am/ 
Alter im Juni/Juli 2010 

  
                          / 
  

Name(n) des/der Erziehungsberechtigten   

Anschrift   
  
  
  
  

Telefon   
  

e-Mail, 
 

  
                                              @ 

Ort, Datum       Unterschrift 

Freizeit I : 25. Juni – 8. Juli  

Freizeit II : 8. – 22. Juli 



Seit  1994 gibt es für Kinder aus dem 
Kirchenkreis Verden in den 
Sommerferien eine zweite Heimat: die 
niederländische Insel Ameland. Fast 
1000 Kinder haben seit dieser Zeit  
einen Teil der Sommerferien auf der 
Insel mit dem markanten Leuchtturm 
verbracht.  
Auch im Jahr 2010 führt der Kreis-
jugenddienst/regionale Jugenddienst 
„im Westen der Weser“ dort wieder 2 
Freizeiten durch, zu denen sich Kinder 
aus dem gesamten Kirchenkreis Verden anmelden können. 
 
Freizeit I  (in den ersten 14 Tagen der Sommerferien) ist gedacht 
für Kinder im Grundschulalter (Klasse 1-4 bei Anmeldung). Freizeit 
II wendet sich an Kinder, die bei Anmeldung die Klassen 4-6 
besuchen.  
Die Kinder werden von einem Team jugendlicher Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter betreut, die zu einem großen Teil früher selbst als 
Kinder auf der Insel waren, und von daher die Freizeiten und die 
Insel genau kennen. Alle Teammitglieder werden intensiv auf 
die Aufgabe vorbereitet und verantworten  gemeinsam das 
pädagogische und religionspädagogische Konzept. 
Amelandfreizeiten sind ein Ausstieg aus dem Alltag einer 
Kleinfamilie. 6 Kinder in einem Zimmer, Mahlzeiten mit über 
50 Menschen in einem Raum und der daraus resultierende 
Abwasch (der ohne Spülmaschine erledigt werden muss) 
lassen schnell das Gefühl einer Großfamilie aufkommen. 
Klar strukturierte Tage mit eindeutigen Regeln und Abspra-
chen bieten den Rahmen, der die Kinder schnell vergessen 
lässt, dass das Leben in einer solch großen Gruppe natürlich 
auch Einschränkung der „persönlichen Freiheiten“ bedeutet. 
Gemeinschaftliche Aktionen und Angebote im Mittelpunkt. Die 
Kinder werden an der organisatorischen Bewältigung des Tages 
beteiligt - deutlicher gesagt: Küchendienst, räumen, fegen, sau-
ber halten . . . Keine Bedienung der Kinder, sondern Anleitung, 
„dem Gemeinwohl dienende Aufgaben“ mit zu übernehmen.  
 
„Selber machen“ steht im Zentrum der Freizeiten. TV haben wir 
nicht, Handy wollen wir nicht, GameBoy, Nintendo und Co 
brauchen wir nicht - wir wollen den Kindern zeigen, dass man sich 
auch ohne dauernden Medienkonsum sinnvoll und befriedigend 

beschäftigen kann - aber auch, dass 
ein sinnvoller, kreativer Umgang mit 
Medien den Freizeitspaß und die 
Kreativität noch fördern kann. 
Einen festen Platz im Tages-
geschehen haben auch die 
gemeinsamen Runden am Anfang 
und Ende eines jeden Tages, bei 
denen wir mit Liedern, (biblischen)
Texten, Aktionen und Gesprächen 
unseren christlichen Glauben und 
religiöse Grundfragen mit den 
Kindern thematisieren. Gleiches gilt 

für die Sonntage, an denen wir traditionell einen Gottesdienst für 
die deutschen Urlauber auf Ameland besuchen und mitgestalten 
- oftmals auch unter Einbeziehung unserer Gruppe. 
 
Unsere Freizeiten bieten auch für Kinder mit Handicap die 
Möglichkeit der Teilnahme - allerdings bedarf es hier immer 
einer vorherigen Rücksprache mit der Leitung.  
Von vorn herein ausgeschlossen werden muss leider die 

Teilnahme von Kindern, die auf eine spezielle Ernähung 
angewiesen sind, welche ein zusätzliches Kochen 
notwendig macht (gilt nicht für die Rücksichtnahme auf 
bestimmte, handhabbare Allergien, Unverträglichkeiten 
etc). Auch hier bitten wir darum, im Zweifelsfall vor einer 
Anmeldung Kontakt mit uns aufzunehmen. 
 
Im Reisepreis sind enthalten: Fahrt, Verpflegung, 
Unterkunft, Aktionen vor Ort und Betreuung durch 
ausgebildete Jugendliche. Der Reisepreis beträgt 320 €. 
Geschwisterermäßigung auf Anfrage. Für Kindern, in deren 
Familie der/die Hauptverdienende keiner Kirche mehr 
angehört, erhöht sich der Reisepreis um 30 €. 
 

Alle eingehenden Anmeldungen werden bis zum 
28.Dezember 2009 gesammelt. Danach erfolgt eine Zuteilung 
der Plätze und der Versandt der Anmeldebestätigungen 
(später eingehende Anmeldungen werden noch 
berücksichtigt, kommen jedoch nicht mehr ins erste 
Einteilungsverfahren).  Kinder, die sich zum ersten Mal 
anmelden, werden dabei bevorzugt behandelt. Der Veran-
stalter behält das Recht , Kinder in begründeten Fällen vor-
zuziehen oder auf Warteliste zu setzen. 


